
Regelungen  
zur Durchführung  

der Bewegungsjagden  
im Jagdjahr 2022/23

ASP- und Corona-Hygienekonzept des  
Klosterkammerforstbetriebes
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Sehr geehrte 
Jägerinnen und Jäger,
wir bitten um Verständnis dafür, dass die nachfolgenden 

ASP- und Corona-bedingten Hinweise anlässlich der Drück-

jagden in den Klosterforsten unbedingt einzuhalten sind.

Bitte beachten Sie: 

Am Tag der Jagd gelten die vom Land Niedersachsen  

vorgegebenen Corona-Regelungen. 

Die allgemeinen Hygieneregeln gelten fort, auch wenn Sie 

mehrfach geimpft sind. Erst wenn die Hygieneregeln allge-

mein aufgehoben sind, können wir darauf verzichten.

Je nach Pandemielage können am Jagdtag Änderungen, Lo-

ckerungen oder Verschärfungen der Vorgaben notwendig 

sein. Auch kurzfristige Absagen von Jagden durch den KFB 

sind jederzeit möglich. 

Wir informieren Sie zeitnah per Email, wenn wir Ände-

rungen in der Jagddurchführung vornehmen. 

Das Team der Klosterforsten ist darum bemüht, Ihnen trotz 

aller Bestimmungen ein Jagderlebnis zu bieten und dankt 

für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung.

Wichtiger ASP-Hinweis:

Jagdgäste, Hundeführer und Jagdhunde, die sich 48 Stun-

den vor einer Jagd des Klosterkammerforstbetriebes in 

einem ASP-Ausbruchsgebiet im In- oder Ausland aufge-

halten haben, dürfen an der betreffenden Jagd nicht teil-

nehmen.

Mit Wildschweinschweiß kontaminierte Fahrzeuge und 

Kleidungsstücke müssen vor Befahren der Flächen des 

Klosterkammerforstbetriebes generell gereinigt werden.
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1. Allgemeine Vorgaben:

• Die Vorgaben des Hygienekonzepts des KFB sind von den 

Jägern zu jeder Zeit einzuhalten. Personen, die gegen das 

Hygienekonzept verstoßen, werden von der Teilnahme an 

den Jagden der Klosterforsten ausgeschlossen.

• Die geltenden Abstandsregelungen von aktuell min-

destens 1,5 m zwischen Personen verschiedener Haus-

halte sind einzuhalten. Bei engeren Kontakten ist eine 

FFP2-Maske zu tragen (z. B. in geschlossenen Räumen 

oder beim gemeinschaftlichen Wildbergen) unabhängig 

von dem persönlichen Impfstatus.

• Für den Jagdtag selbst gilt unvermindert unsere Bitte an 

Sie, eigenverantwortlich dann auf Ihre Teilnahme zu ver-

zichten, wenn Sie entsprechende Krankheitsanzeichen 

feststellen. Gleiches gilt für die Einhaltung allgemeiner 

oder örtlicher Vorgaben von Bund, Ländern und Kommu-

nen sowie deren Empfehlungen oder verpflichtende Vor-

gaben für Jagden. 

• Kurzfristige Absagen bitte unmittelbar an den Revier-

leiter über seine Mobilnummer. 

• Jeder Jagende reist bitte möglichst mit einem eigenen 

Auto (Allrad-PKW o. Winterbereifung) an. Fahrgemein-

schaften bitte nur bei Personen eines gemeinsamen, max.  

eines zweiten, Hausstandes auf eigene Verantwortung. 

• Fahrgemeinschaften sind vorab (spätestens eine Woche 

vorher) in der Zentrale des KFB unter jagd@klosterforsten.de 

anzumelden, da diese zur Anfahrt zum Stand beibehalten 

werden. Mitfahrer können sonst als Jäger nicht mehr be-

rücksichtigt werden.

• Wir beabsichtigen, das Gesamtergebnis der Jagd im Nach-

gang per Email mitzuteilen. (Jagende, die unser Jagdpor-

tal nicht nutzen, können wir hierbei leider nicht berück-

sichtigen.)
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2. Ablauf am Jagdtag:

• Ankunft: 

Sie werden bei Ankunft vom Einweiser in Ihren Gruppen-

parkplatz eingewiesen. Bei hoher Inzidenz und vorheriger 

Mitteilung verlassen Sie Ihr Auto bei Ankunft bitte nicht!

• Begrüßung:

Die Begrüßung entfällt weiterhin. Die Freigaben und die Si-

cherheitsbelehrung werden Ihnen schriftlich ausgehändigt.

• Kontrollen:

Die Jagdschein- und Schießnachweiskontrolle wird durch 

Ihren Ansteller vorgenommen. Die Hundeführer können 

hier ggf. ihre vorbereiteten Unterlagen für den ASP-An-

trag (s. u.) abgeben. 

• Abfahrt in den Wald:

Die Fahrt erfolgt im eigenen Auto. Bei der Einweisung auf 

dem Stand wird der Abstand eingehalten und je nach In-

fektionslage eine FFP2-Maske getragen.

• Ende der Jagd:

Warten Sie am festgelegten Treffpunkt auf Ihren Ansteller. 

Der Ansteller wird in jeden Anschuss eingewiesen. Bitte 

Abstand halten und je nach Infektionslage FFP2-Maske 

tragen. Erlegtes Wild wird bis an feste Wege geborgen.  

Sollte aufgrund der Infektionslage das Streckelegen ent-

fallen, wird der Gruppenführer alle Jäger, die nicht zu 

Schuss kamen oder deren Wild geborgen wurde, an einen 

Auslaufpunkt geleiten, wo Sie die Jagd mit Verabschie-

dung durch die Jagdleitung verlassen. Zur Organisation 

der Nachsuchen oder zum Aufbrechen sind dann nur zuvor 

angesprochene Jäger erwünscht, die die Hygieneregeln 

einzuhalten haben.

• Streckelegen und Imbiss:

Ein Streckelegen findet grundsätzlich statt, auch um den 

jagdlichen Austausch untereinander wieder zu fördern. Glei-

ches gilt für den in der Einladung angekündigten Imbiss. 

Bei hoher Inzidenz muss auf den gemeinsamen Imbiss 

und ggf. auch auf das Streckelegen verzichtet werden. 

Sie werden hierüber vorher von uns per Email informiert. 

Denken Sie notfalls an Ihre Verpflegung.
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• Wildbergung/-versorgung:

Schwere Wildbergungen und –versorgung ab befestigtem 

Weg übernehmen Mitarbeiter des KFB.

• Nachsuchen:

Jäger, die auf eine Kontrolle oder Nachsuche warten, blei-

ben – für den Fall der Absage des Streckelegens – in ihrem 

Auto in der Nähe ihres Standes. Rechnen Sie mit längeren 

Wartezeiten. Sollten Fahrten nötig werden, sind diese in 

getrennten Fahrzeugen durchzuführen.

3. Folgendes ist mitzubringen: 

• FFP2-Maske 

• Dokumentenechter Stift (kein Bleistift) 

• Ggf. Verpflegung 

• Gern auch Ihr Jagdhorn

• Ggf. Anträge für die ASP-Prämie für brauchbare Jagdhunde: 

• Ausgefüllte und unterschriebene ASP-Anmeldung (An-

lage 3) 

• Ausgefüllter und unterschriebener ASP-Auszahlungs-

beleg (KFB-Formular) 

Füllen Sie beide Anträge vorab vollständig aus und geben 

Sie diese am Jagdtag bei Ihrem Ansteller ab. Beide Formu-

lare finden Sie als Download im Onlineportal (oder sie gin-

gen Ihnen per Post mit der Einladung zu). Bitte denken Sie 

auch daran, die Angaben zu Ihren Hunden im Onlinepor-

tal zu aktualisieren, wenn sich etwas ändert, um Ihre 

Prämie zu erhalten. DANKE! Wir weisen Sie ausdrücklich 

darauf hin, dass Anträge, die am Jagdtag nicht vorliegen, 

nicht im Original unterschrieben oder unvollständig aus-

gefüllt sind, später nicht nachgereicht und auch nicht be-

rücksichtigt werden können!

Waidmannsheil! 
Ihr Klosterforsten-Team


